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Kleine Anfrage zur mündlichen Beantwortung 
 
 
Wie effektiv und wirtschaftlich für die potentiellen Nutzer ist das „Schnelle 
Internet“ (Breitband-Versorgung) mittels Funklösung im Bereich des 
Heideclusters und welche Funklöcher bleiben? 
 
In der Ausschreibung des Wirtschaftsministeriums für die Verbesserung der 
Breitbandversorgung innerhalb der 4 Landkreise des Heideclusters hat sich ein 
Unternehmen mit dem Angebot einer Funklösung durchgesetzt. Nun wird in den 
betroffenen Kommunen befürchtet, dass ohne eine Ergänzung per Kabel die 
erforderliche  Übertragungsgeschwindigkeit z. B. bei Haushalten mit mehreren 
Nutzern oder für Unternehmen nicht ausreichend ist. Auch wird bezweifelt, dass mit 
dem Ausschreibungsergebnis zumindest ein Großteil der zurzeit noch vorhandenen 
Funklöcher geschlossen werden können. Ein großes Problem stellen auch die 
gebräuchlichen Vertragskonditionen für die Verbraucher dar, sie sollen kein 
unbegrenztes Surfen im Netz zu annehmbaren Konditionen ermöglichen. Im Bereich 
Schwarmstedt (Landkreis Soltau-Fallingbostel) geht man z. B. davon aus, dass statt 
UMTS-Geschwindigkeit nur GPRS-Geschwindigkeit erreicht wird, Anbieter sollen 
darüber nachdenken, das Datenvolumen von 5 GB auf 3 GB abzusenken. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 

1. Nach welchen Bedingungen bezüglich der in der Vorbemerkung genannten 
Hinweise wurde die Ausschreibung im Interesse einer effektiven und 
wirtschaftlich Nutzung seitens der potentiellen Nutzer vorgenommen und wie 
unterschieden sich die vorgelegten Angebote? 
 

2. Warum war eine Kabellösung nicht konkurrenzfähig und ist die schon 
vorhandene Kabel- (auch Glasfaser) Infrastruktur für alle Anbieter für die 
Abgabe eines Angebots nutzbar gewesen? 
 

3. Werden mit dem Ausschreibungsergebnis den potentiellen Nutzern im 
ländlichen Raum Kabellösungen vergleichbare wirtschaftliche und effektive 
Möglichkeiten auch bezüglich der Nutzungskonditionen (bitte benennen, wie 
z. B. echte Flatrate) durch die Anbieter geboten und die bisher vorhandenen 
Funklöcher geschlossen? 

 
 
gez. Dieter Möhrmann F. d. R. 
 
 
 
 Dr. Cornelius Schley 
 Fraktionsgeschäftsführer 
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